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An den 
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Änderungsantrag zu TOP 7 der Gemeindevertretersitzung am 28.3.2012
Konzept für eine zukunftsfähige Kinderbetreuung in Kaufungen
Vorlagen-Nummer 0051/2012

Sehr geehrter Herr Hellmich.

hiermit stellen wir folgenden Änderungsantrag.

Änderungsantrag:

Die Gemeindevertretung stimmt dem Konzept für eine zukunftsfähige Kinderbetreuung in 
Kaufungen grundsätzlich zu. Sie nimmt die Anlage „Konzept für eine zukunftsfähige 
Kinderbetreuung in der Gemeinde Kaufungen – Elternbeteiligungsprozess“ zur Kenntnis.

Der Gemeindevorstand wird beauftragt unter Maßgabe der folgenden aufgeführten 
Maßnahmen der Gemeindevertretung und unter weitgehender Berücksichtigung der 
Anregungen der Elternbeiräte aus dem Elterbeteiligungsprozess das Konzept zu 
überarbeiten und einschließlich einer Kostenaufstellung vorzulegen.
Er wird ermächtigt, die notwendigen Verhandlungen mit Dritten (Landkreis Kassel, freie 
Träger, Fördervereine, Schulleitungen etc.) zu führen, um die Umsetzung möglichst zeitnah 
und kostengünstig zu gewährleisten. 

Folgende Maßnahmen werden beschlossen:

1.Die Hort- und Grundschulbetreuung werden zusammengeführt

Das Ziel ist die Zusammenfassung aller Hortgruppen in der Grundschule Oberkaufungen 
analog zu der Betreuung in der Grundschule Niederkaufungen.

Die  bestehende,  zurzeit  befristete  vierte  Hortgruppe  wird  unbefristet  angeboten  und 
verstetigt. 

Für die Ferienbetreuung ist eine gemeinsame Lösung für beide Grundschulen anzustreben.

Die Schulbetreuung in Niederkaufungen soll gesichert werden unter Beibehaltung des 
heutigen Angebotes. 



Dabei ist auf eine einheitliche Gebührenordnung für die Betreuung in den beiden 
Grundschulen zu achten. Eine Kostenaufstellung ist vorzulegen. 

Der Gemeindevorstand soll die Verhandlungen und Gespräche (Beauftragung siehe oben) 
gemäß diesen Zielen führen. 

2.Einrichtung von 3 Krippengruppen

Ziel  ist  die Einrichtung von insgesamt 3 Krippengruppen,  davon 2 Krippengruppen in der 
Kindertagesstätte Pusteblume und 1 Krippengruppe in der Kindertagesstätte Feldhof.
Bei Bedarf wird die Einrichtung weiterer Krippengruppen geprüft.

3.Anbau Mehrzweckraum in der Kindertagesstätte Sternschnuppe

Vorrang vor allen anderen Baumaßnahmen, ausgenommen die Baumaßnahmen in der 
Kindertagesstätte Feldhof für die Einrichtung einer Krippengruppe, ist der Anbau
eines Mehrzweckraums in der Kindertagesstätte Sternschnuppe. Dieser sollte zeitnah 
erfolgen.

4.Verlängerung der Öffnungszeiten

Bezüglich des Wunsches nach der Verlängerung der Öffnungszeiten in den 
Kindertagesstätten Zwergenburg und Kunterbunt ist zunächst eine neue Bedarfsabfrage und 
–ermittlung noch im laufenden Kindertagesstätten-Jahr durchzuführen und der 
Gemeindevertretung das Ergebnis zu berichten. 

Sollten sich Verzögerungen bei der Umsetzung ergeben oder Tatsachen die Annahme 
rechtfertigen, dass die Vorgaben des Kinderförderungsgesetzes in der derzeit gültigen 
Fassung zum 01.08.2013 nicht umgesetzt werden können, ist zeitnah die 
Gemeindevertretung zu informieren.

Begründung:

Die vom Gemeindevorstand eingebrachte Beschlussempfehlung wurde von uns 
konkretisiert, um dem Gemeindevorstand klare Zielvorgaben zu geben.

Bärbel Maxisch                               Antje Rumpf


